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Hospital e Maternidade „Rio do Testo“ in Pomerode mit seinen  
7 Sanitätsposten und der Entzugsanstalt “Casa da Solidariedade. 
 
 
Der Versorgungsbereich des Hospitals „Rio do Testo“ umfasst die ganze Umgebung 
von Pomerode incl. sechs anderen Gemeinden auf einem Raum von ca. 1500 qkm. 
Im Raum Pomerode, wie auch im Nachbarkreis Blumenau wird noch überwiegend 
deutsch gesprochen und auch als erste Fremdsprache an den Schulen unterrichtet. 
Die medizinische Versorgung umfasst ungefähr 48.000 Einwohner. 
Das Hospital  und seine angeschlossenen Sanitätsposten 
 
Testo Central, 
Pomerode Centro, 
Pomerode Fundus, 
Ribeirao Areia, 
Testo Alto, 
Wunderwald, 
Testo Rega 
und die Entzugsstation „Casa da Solidariedade“ (Haus der Solidarität) für Alkohol- 
und Drogenkranke, 
 
versorgen den Anteil an Bevölkerung, der in keiner Krankenversicherung 
aufgefangen ist und auch keine Möglichkeit hat, sich finanziell an einer Behandlung 
zu beteiligen. Lediglich die Entzugsstation kann durch gerichtliche Urteilssprüche 
gegenüber solventen Patienten mit einzelner Unterstützung rechnen. 
 
 
Problemdarstellung 
 
Der Großteil der Landbevölkerung ist arm und verfügt nur über eine geringe 
Kaufkraft. Spezielle Behandlungen, die in Europa in jedem Krankenhaus Standard 
sind, werden nur in den autonomen Krankenhäusern gegen direkte Bezahlung durch 
den Patienten durchgeführt. Der Rest der Bevölkerung ist auf die schlecht 
ausgestatteten und schlecht versorgten staatlichen Hospitäler angewiesen. 
Da die staatlichen finanziellen Zuweisungen für das Hospital so gering sind, ist ein 
Überleben nur durch Spenden möglich. Die lutherisch evangelische Kirche und die 
heimische Industrie unterstützen hier im Rahmen ihrer Möglichkeiten.  
 
 
Ziel der Hilfe  
 
Der FHF e.V. hat sich zum Ziel gesetzt , das Hospital e Maternidade „Rio do Testo“ 
und dessen Sanitätsposten im Rahmen seiner Möglichkeiten, mit notwendigem 
Inventar, medizinischen Geräten incl. Laborgerätschaften zu versehen, sowie Arznei- 
und Verbandsmittel im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften zu liefern. 
Ferner wird der FHF e.V. die zweijährige Krankenschwesterausbildung, die im 
Hospital von Pomerode und in einer Ausbildungsstätte in Blumenau durchgeführt 
wird, unterstützen. 
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Das Hospital Maternidade „Rio do Testo“ verpflichtet sich dafür im Gegenzug, 
pro Lehrgang bis zu 2 kapverdische Auszubildende aufzunehmen. 
 
 
Die Zusage zu dieser Ausbildung für Bürger der Republik Cabo Verde liegt dem  
FHF e.V. vor. 
 
In Radioberichten des Bayerischen Rundfunks ist die Lage in den 
Deutschsprechenden Gebieten rund um Pomerode und Blumenau oft Thema der 
Sendung. Mit Spenden, die durch diese Sendungen zustande kamen, wurde in der 
Vergangenheit schon das in Brasilien ebenfalls stark vernachlässigte Bildungswesen 
in der Region und speziell die Schule in Pomerode unterstützt. 
 
Der Bedarf, den das Hospital und seine Sanitätsposten haben, ist in folgender 
Auflistung beschrieben.  
(Originalliste als Anlage zu dieser Projektbeschreibung) 
 
 
Bedarfslisten für vorgenanntes Hospital und Sanitätsposten 
 
1. Liegenschaftsmaterial 
 
 30 Krankenhausbetten 
 30 Krankenbettnachtschränke mit aufklappbaren Essplatten 
 60 Schutzgitter für Betten 
 30 Mülleimer aus Metall mit Deckel 
 20 farbige Mülleimer a 50 oder 80 Liter zur Abfalltrennung 
 10 Schreitische mit je 3 Stühlen 
 03 Untersuchungsliegen 
 02 Gynäkologische Untersuchungsliegen 
 05 Lampen für Sanitätschirurgie 
 50 Wolldecken 
 50 Bettdecken 
 50 Satz Bettwäsche 
      Handtücher und Badetücher  
 02 Krankenhauswaschmaschinen (Industrieausführung) 
 02 Wäschetrockner (Industrieausführung) 
 
 
2. medizinischer Bedarf  
 
 Verbandsstoffe aller Art 
 Tupfer und Pflaster 
 Elastische Binden 
 Einmalhandschuhe steril (kleine und mittlere Größe) 
 Desinfektionsmittel (-lösungen) 
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3. medizinische Gerätschaften  
 
 50 Krankenhausrollstühle 
 Röntgengerät (dringend) 
 Zahnarzteinrichtung 
 2 Sterilisatoren (Heißluft oder Dampf) 
 Stethoskope 
 5 Säuglingswaagen 
 Blutdruckmessgeräte 
 Fieberthermometer 
 3 Endoskope 
 Pinzetten chirurgisch und anatomisch 
 Scheren 
 Nadelhalter 
 Nadeln und Faden 
 Klemmen 
 Skalpelle 
 Ohrenspiegel mit versch. Hüten 
 
 
4. Laborgerätschaften 
 
 Klinisch chemisches Analysegerät für Blutuntersuchungen 
 (z. B. von Behring, roche, Bayer usw.) 
 Analysegerät ION (Easy Lyte), mit Elektroden 
 (zur Dosierung von Natrium, Kalium und Litium) 
 Analysegerät für Immunität  (immunisieren) 
 (zur Dosierung von Hormonen usw.) 
 Blutkörperzählgerät mit 30 Parameter und Reticulocitos 
 Mikroskop 
 Zentrifuge 
 
 
5. weitere Gerätschaften 
 
 siehe angezeichneter Bereich der anliegenden Liste 
 
 
Durchführung 
 
Die Hilfe wird ausschließlich aus Sach- und Geldspenden des FHF e.V. geleistet und 
nur für diese Projekt verwendet. Es handelt sich um eine Hilfe zur Selbsthilfe. 
Alle Mitglieder des FHF e.V. arbeiten ehrenamtlich und eine Bezahlung der auf 
brasilianischer Seite arbeitenden Projektbeteiligten durch den FHF e.V. ist 
ausgeschlossen. 
Die Projektabwicklung erfolgt in portugiesischer und deutscher Sprache .  
Verteilung und den Einsatz der Spenden wird der FHF e.V. in Zusammenarbeit mit 
dem Verwaltungsrat vom Hospital e Maternidade „Rio do Testo“ vornehmen. 
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Eine Erfüllungsverpflichtung durch 

„FREUNDE-HELFEN-FREUNDEN e. V.“ 
gegenüber dem Hospital e Maternidade „Rio do Testo“ besteht durch dieses 
Projekt nicht. 
 
Sollte auf brasilianischer Seite keine Selbsthilfe erkennbar sein, vorgesetzte 
Dienststellen nicht kooperativ mitarbeiten, sich dadurch unüberwindbare 
Hindernisse oder ungesetzliche Wege anbahnen, so behält sich der FHF e.V. 
vor, das Projekt sofort abzubrechen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Zwecke des Vereins, St. Nr. 151/108750708, sind vom Finanzamt Neu-Ulm, 

aufgrund der mildtätigen und humanitären Hilfe, als gemeinnützig und 
steuerbegünstigt anerkannt. 

 
 
 
 
 
 
 

Bankverbindung: 
Kreis- und Stadtsparkasse Dillingen a. d. Donau,  BLZ  722 515 20,     Konto Nr. 1157299 
SWIFT-BIC: BYLADEM1DLG,  IBAN: DE66 722515200001157299 

 


